
 

Steilpass 
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Samstag, 27.04.2013, 15.00 Uhr 
FC NEUENBURG I - FV SASBACH I 
Sonntag, 28.04.2013, 13.00 Uhr - FC Neuenburg III - SV Tunsel II 
Dienstag, 30.04.2013, 19.00 Uhr - FC Neuenburg I - TUS Oberrottweil I 
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Hallo und herzlich willkommen 

liebe Mitglieder, Gönner und 

Fans 
 

zum ersten Heimspiel des Jahres im 

Rheinwaldstadion auf dem Rasen-

platz, wohlgemerkt am 26.April. 

Der Willkommensgruß geht beson-

ders an die Gäste aus Sasbach 

und den Schiedsrichter der Begeg-

nung Herr Rene Hargarten. 

Der Tabellenfünfte FV Sasbach 

kommt mit breiter Brust nach Neu-

enburg, schließlich gewannen die 

blau-roten beim Zweiten SV Au-

Wittnau mit 2:0. Angesichts der 

Auswärtsbilanz von zuvor 8 Siegen 

aus 11 Spielen war der Sieg für Uns 

aus der Ferne nicht sonderlich 

überraschend. Nur die Schwächen 

in den Heimspielen verhinderten 

bisher eine bessere Platzierung des 

heutigen Gegners. Unsere Mann-

schaft ist nicht allein durch das letz-

te Ergebnis gewarnt, sondern auch 

vom ereignisreichen Hinspiel dürf-

ten noch einige Erinnerungen ver-

blieben sein. 3:3 lautete der End-

stand, der Ausgleich der Heimelf 

fiel erst in der Nachspielzeit durch 

einen Freistoss aus 25 Meter. 

Unser Team wird sich andererseits 

nicht verstecken, nach zwei Nie-

derlagen in Folge gegen die Top-

teams der Liga innerhalb weniger 

Tage, konnte in Mundingen ein 

wichtiger Dreier eingefahren wer-
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den. Da zeigte sich, wie wertvoll 

ein breiter Kader während einer 

Saison sein kann. Obwohl mehre-

re Leistungsträger gesperrt oder 

verletzt waren und einige ange-

schlagen ins Spiel gingen, erspiel-

te und erkämpfte sich das Team 

im kollektiv einen verdienten 2:0 

Auswärtssieg! 

Personell lichtet sich die Situation 

für das Spiel, Freddy Wettlin kehrt 

nach seiner Rot-Sperre zurück in 

den Kader, ob weitere Spieler 

unserem Coach Thomas Wa-

chenheim wieder zur Verfügung 

stehen, richtet sich nach dem 

Genesungsprozess der Verletzten. 

In Anbetracht der kommenden 

englischen Wochen inklusive Po-

kal Finale am 9. Mai wird jeder 

Spieler dringend benötigt. 

Wir vom Spielausschuss, Franz 

Kraus und Slawa Friesen, wün-

schen unserer Ersten Mannschaft 

den maximalen Erfolg sowie den 

Zuschauern ein unterhaltsames 

Fußballspiel. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Spielausschuss FCN 

 

DER SPIELAUSSCHUSS HAT DAS WORT 

Seid fair zum 23. Mann, 

denn ohne ihn geht es 

nicht! 

 

Unparteiische am heu-

tigen Tag sind: 

 

Herr Rene Hargarten 
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Ohne die rotgesperrten Freddy Wett-

lin und Daniel Briegel, sowie die an-

geschlagenen Verteidiger Alexander 

Strazinski und Nico Kundel, konnte 

der FC Neuenburg beim SV Mundin-

gen mit 2:0 (0:0) gewinnen. Die Zwei-

te siegte, dank eines bärenstarken 

Raphael Entz, mit 3:1. 

Nach zwei Niederlagen in Serie, galt 

es in Mundingen zurück in die Erfolgs-

spur zu kommen. Doch in Hälfte eins 

waren die Gastgeber klar spielbe-

stimmend. Immer wieder schafften 

sie es durch das löchrige Mittelfeld 

der Neuenburger zu kommen und 

sich Chancen zu erspielen. Die erste 

Gelegenheit nach knapp fünf Minu-

ten parierte Keeper Alex Gutjahr je-

doch glänzend. 

Die erste Chance für den FCN hatte 

Julian Imhof, doch die knapp 140 

Zuschauer bekamen den Beweis da-

für zu sehen, warum Imhof nicht un-

bedingt als „Kopfballungeheuer“ 

bekannt ist. Während man vorne 

auch in der Folge zumindest bemüht 

blieb, schaffte man es hinten selten, 

Ordnung ins Spiel zu bringen und die 

Hausherren vom eigenen Gehäuse 

fernzuhalten. Zunächst musste der 

FCN einen Heber in höchster Not blo-

cken, dann köpfte ein Mundinger 

den Ball am Tor vorbei. Danach be-

kamen die Gelb- Schwarzen das 

Spiel etwas besser in den Griff und 

hatten vor der Pause noch zwei klei-

nere Gelegenheiten: Am langen 

Pfosten verpasste Daniel Ernst nach 

einer Hereingabe von Hannes Selz, 

kurz vor der Halbzeit flog ein Hannes 

Selz- Freistoß von halbrechts knapp 

am Tor vorbei. 

Nach der Pause entwickelte sich ein 

Kampf. Der FCN stand nun kompak-

ter, musste allerdings bei zahlreichen 

Standardsituationen stets wachsam 

sein. Mit der ersten Chance in Hälfte 

zwei ging der FCN in Führung. Nach 

einem Doppelpass zwischen Gürkan 

Karacocuk und Hannes Selz setzte 

sich Karacocuk stark durch und 

brachte den Ball von der Grundlinie 

nach innen. Dort „spitzelte“ Ricco 

Kaulvers den Ball zu seinem dritten 

Saisontor über die Linie (51. Minute). 

Nun gab es Chancen hüben wie drü-

ben: Zunächst setzte Kaulvers einen 

Distanzschuss knapp übers Tor, dann 

hatten die Mundinger eine dicke 

Gelegenheit, doch Alex Gutjahr , der 

fantastisch aufgelegt war, konnte 

den Versuch aus kurzer Distanz mit 

einem „Riesenreflex“ entschärfen. 

Während die Neuenburger auf Kon-

ter lauerten, bekamen die Gastge-

ber einen Eckstoß nach dem ande-

ren. Nach einem von ihnen schlug 

Johannes Mees bei einem Klärungs-

versuch so über den Ball, dass er fast 

ins eigene Tor flog, doch das Spielge-

rät zischte knapp über den Querbal-

ken. 

SPIELBERICHT AKTIVE 

ERSATZGESCHWÄCHTER FCN SIEGT IN MUNDINGEN 
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Daniel Ernst sowie der eingewechsel-

te Raphael Saurer vergaben beste 

Kontergelegenheiten, ehe die Ent-

scheidung zugunsten des FCN fallen 

sollte: Nach einer Ballstafette über 

rechts war Johannes Mees im Straf-

raum der Mundinger frei und wollte 

den Ball zu Hannes Selz herüber le-

gen. Sein Pass driftete gen Pfosten- 

Selz spekulierte richtig und staubte ab 

(81.).  Nur eine Minute später gelang 

Hannes Selz beinahe der Doppel-

pack, doch sein Schuss aus der Dre-

hung, nach einem langen Freistoß 

von Christian Grumber, flog ans äu-

ßere Lattenkreuz. 

Die Mundinger, die nie aufsteckten, 

investierten bis zuletzt alles und woll-

ten unbedingt noch einmal heran-

kommen, doch der FCN kämpfte 

aufopferungsvoll und falls die 

Mundinger einmal durchkamen, war 

Torwart Alex Gutjahr zur Stelle. So si-

cherte er in der Nachspielzeit das „zu

- Null“, als er einen Schuss eines 

Mundinger Stürmers aus kurzer Distanz 

sicher festhielt. Zuvor hatte „Joker“ 

Lars Ole Nagel fast auf 3:0 erhöht, 

doch sein Fernschuss flog knapp am 

Kasten vorbei, sodass es beim 2:0 

blieb. 

Es war eine ordentliche Leistung des 

FCN, der trotz der Ausfälle von vier 

Stammkräften Wiedergutmachung 

betrieben konnte. Besonders kämpfe-

risch war es sehr ansprechend, was 

die Gelb- Schwarzen zeigten. Auch 

nach vorne gab es den ein oder an-

deren guten Spielzug. Am Ende war 

der Sieg verdient, auch wenn 

Mundingen im ersten Durchgang die 

bessere Mannschaft war und sie 

auch in der zweiten Halbzeit ihre 

Chancen hatten. 

Die zweite Mannschaft gewann im 

Vorspiel, gegen den SV Mundingen 2, 

mit 3:1. Raphael Entz bestätigte da-

bei seine „Gala- Form“, indem er zu-

nächst das 1:0 von Daniel Geiger 

vorbereitete und die Treffer zwei und 

drei selbst erzielte. Unter tosendem 

Beifall wurde er schließlich von Be-

treuer Andre Klingele vom Feld ge-

nommen. 

Vorschau: 

Nächsten Samstag empfängt der 

FCN den FV Sasbach, die ihrerseits 

mit 2:0 beim SV Au- Wittnau gewin-

nen konnten, im Rheinwaldstadion. 

Anpfiff ist um 16 Uhr mitteleuropäi-

scher Zeit.  

Während die Zweite spielfrei hat, 

empfängt die Dritte am Sonntag, um 

13 Uhr, die Reserve des SV Tunsel. 
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Das Prämienmodell von ba-

denova, bei dem für jeden von 

uns empfohlenen Neukunden 30 

Euro für unser Vereinsprojekt 

„Stromkostensenkung“ überwie-

sen wird, wurde bis zum 30. Juni 

2013 verlängert. Den gesamten 

Betrag, aus dieser zeitlich befris-

teten Aktion, wollen wir in die 

Verbesserung unserer elektro-

technischen Anlagen investie-

ren, um damit unsere Stromkos-

ten dauerhaft zu senken. Bis da-

to konnten bereits über 100 FCN-

Neukunden gewonnen werden 

und ein erster Betrag i.H.v. 3.000 

€ von badenova ist auf unser 

Konto eingegangen. 

 

Die Vorteile dieses Angebots: 

 

· Sie erfahren wie viel Ersparnis 

bei Ihren Stromkosten möglich ist 

und 

können bequem wechseln 

· Wir als Verein erhalten die Pro-

jektunterstützung – beispielswei-

se bei 

200 Wechslern den Betrag von 

6.000 Euro 

 

Bitte lassen Sie sich unverbindlich 

Ihre Einsparmöglichkeiten von 

Herrn Erwin Bornemann berech-

nen, dem badenova Berater für 

Neuenburg am Rhein und An-

sprechpartner im Vereinsprojekt 

„Stromkostensenkung“. 

 

· Herr Bornemann ist ab Februar 

2012 jeweils am 1. u. 3. Mittwoch 

jeden 

Monats von 16.00 - 18.30 Uhr im 

Rathaus/Bürgerbüro od. Trauzim-

mer zu 

Beratungen verfügbar. 

· Gerne können Sie auch persön-

lich einen Termin mit Herrn Bor-

nemann 

vereinbaren unter der Tel. 

07631.72274 oder per E-Mail an: 

badenova.bornemann@gmx.de 

 

Mit dem Wechsel zu Ökostrom 

kann also jeder Haushalt oder 

Betrieb bei den Stromkosten spa-

ren. Gleichzeitig werden Sie 

auch Ihren Teil zur Energiewende 

beitragen. Ein hochgestecktes 

Ziel, an dem in unserer Stadt 

aber mit Nachdruck gearbeitet 

wird. 

 

Wir freuen uns, wenn Sie uns bei 

diesem gemeinsamen Bestreben 

weiterhin recht zahlreich unter-

stützen. Wie Sie sehen können, 

profitieren wir alle von diesem 

besonderen und einmaligen An-

gebot unseres Partners. 

FC NEUENBURG UND BADENOVA - EINE STARKE PARTNERSCHAFT- 

mailto:badenova.bornemann@gmx.de
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Der FCN hat auch sein zweites Spit-

zenspiel binnen sechs Tagen verloren. 

Im Nachholspiel beim noch unge-

schlagenen Tabellenführer FC Frei-

burg St. Georgen, war man mit 1:3 

(1:2) unterlegen. Der FCN verpasste 

es somit, für die 0:4- Schmach aus 

dem Hinspiel Revanche zu nehmen, 

gegen einen Gegner, dem der Lan-

desligaaufstieg nun wohl nicht mehr 

zu nehmen ist. 

In der Anfangsphase hielten die Neu-

enburger, bei welchen mit Freddy 

Wettlin (17 Tore) und Daniel Briegel 

(20 Tore) gleich beide Top- Torjäger 

rotgesperrt fehlten, gut dagegen. 

Doch der erste Fehler wurde von den 

Gastgebern, die vor Selbstbewusst-

sein nur so zu strotzen schienen, 

gleich eiskalt bestraft: Ein Fernschuss 

konnte FCN- Keeper Alex Gutjahr nur 

nach vorne abklatschen lassen, im 

Nachsetzten der St. Georgener Adri-

an Frankus einnetzen (13. Minute) – 

ein Geschenk der Neuenburger. Mit 

der Führung im Rücken spielten die 

Freiburger druckvoll, doch der FCN 

stand gut und ließ hinten in der Folge 

wenig anbrennen.  

Mit der ersten Chance konnte der 

FCN dann tatsächlich den nicht ein-

mal unverdienten Ausgleich erzielen! 

Julian Imhof eroberte tief in der geg-

nerischen Hälfte den Ball, Hannes Selz 

„narrte“ mit einem feinen Solo ,von 

links durch die Mitte, die Hintermann-

schaft der St. Georgener und bedien-

te Daniel Ernst, welcher eiskalt vollen-

dete (25.). Danach war der FCN am 

Drücker, verpasste es allerdings, in 

SPIELBERICHT AKTIVE 

NIEDERLAGE TROTZ ENGAGIERTER LEISTUNG 
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Führung zu gehen, als Ricco Kaulvers 

bei einer Doppelchance gleich zwei 

Schussgelegenheiten vergab. 

Gerade als sich beim Spitzenreiter so 

etwas wie Unruhe einzuschleichen 

drohte, passierte der Neuenburger 

Hintermannschaft das nächste Miss-

geschick: Der Freiburger Daniel Spie-

gelhalter konnte vorm Strafraum 

nicht gestellt werden, ein Abwehr-

spieler des FCN rutschte zudem noch 

aus, sodass Spiegelhalter seinen Solo-

lauf per gezieltem Schuss ins linke Eck 

krönen konnte (43.). 

Der FCN drängte darauf, noch vor 

der Pause den Ausgleich zu erzielen: 

Hannes Selz steckte für Julian Imhof 

durch, der freistehend am linken Eck 

des Fünfmeterraumes den mitgelau-

fenen Daniel Ernst übersah und selber 

abschloss- vergeblich. Nach einem 

Ricco Kaulvers- Freistoß war Hannes 

Selz sichtlich überrascht, dass der Ball 

zu ihm „durchflutschte“, dann war 

Halbzeit. 

Auch nach der Pause hielt der der 

ersatzgeschwächte FC Neuenburg 

gut mit, auch wenn die guten Chan-

cen wie in Hälfte eins ausbleiben soll-

ten. Die hatte nun der Gegner, als 

nach Eckbällen andauernd ein St. 

Georgener köpfen durfte, in der 53. 

Minute sogar komplett freistehend 

aus fünf Metern, doch Alex Gutjahr 

war zur Stelle. 

Der eingewechselte Andre Koch 

schoss knapp daneben, Julian Imhof 

verzog mit seinem schwächeren lin-

ken Fuß aus der Ferne, viel mehr hat-

te der Gast aus Neuenburg in der 

zweiten Halbzeit nach vorne nicht zu 

bieten, die letzte Konsequenz sowie 

das letzte Quäntchen Glück fehlten 

einfach an diesem Donnerstag-

abend. 

Das 3:1 nach einem Konter der Haus-

herren bedeutete zugleich die Ent-

scheidung, doch der FCN hielt dies-

mal die Ordnung und spielte, im Ge-

gensatz zum Wittnau- Spiel, seinen 

„Stiefel“ konsequent zu Ende, auch 

wenn es letztlich beim 1:3 bleiben 

sollte. 

Unterm Strich war es ein verdienter 

Sieg der „landesligareif“ spielenden 

Freiburg St. Georgener, die so lang-

sam aber sicher die Aufstiegsparty 

planen können. Der FCN hat, bei 

zwei Spielen weniger und schlechte-

rer Tordifferenz, sechs Punkte Rück-

stand auf den zweitplatzierten SV Au- 

Wittnau. Nun gilt es, an die couragier-

te Leistung anzuknüpfen und in 

Mundingen, einer bisher enttäu-

schenden Woche doch noch ein 

versöhnliches Ende zu bereiten. 
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HERBE PLEITE IM SPITZENSPIEL 

SPIELBERICHT AKTIVE 

Im Duell des drittplatzierten FC Neu-

enburg gegen den zweitplatzierten 

SV Au- Wittnau, bekamen die Rele-

gationsspielträume des FCN einen 

großen Dämpfer. Negativer Höhe-

p u n k t  b e i  d e r  0 : 3  (0 : 0 ) -

„Heimklatsche“ war die rote Karte für 

Toptorschütze Daniel Briegel in der 

Schlussminute. Die Zweite und Dritte 

verloren ebenfalls und sorgten für ein 

insgesamt sehr enttäuschendes Fuß-

ballwochenende im Rheinwaldstadi-

on.  

Trotz frühsommerlichem Sonnen-

schein musste das Spiel einmal mehr 

auf dem Neuenburger Hartplatz aus-

getragen werden. Dementspre-

chend schwer taten sich beide 

Mannschaften, spielerische Akzente 

zu setzen. Wenn es gefährlich wurde, 

dann meist nach ruhenden- oder 

langen Bällen und Fehlern in den De-

fensivreihen. Das Spiel zweier tech-

nisch basierter Mannschaften mutier-

te zum munteren „Gebolze“.  

Die erste Chance hatte Daniel Brie-

gel, bereits nach zwei Minuten, als er 

etwas überrascht zu sein schien, 

nach einem Freistoß an den Ball ge-

kommen zu sein. Im direkten Gegen-

zug hätten die Wittnauer in Führung 

gehen müssen, doch, wie auch gut 

20 Minuten später, traf ein Wittnauer 

Spieler den Ball nicht richtig- und dies 

völlig freistehend vor FCN- Keeper 

Alex Gutjahr.  
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Kurz vor der Pause hatten die Witt-

nauer ihre starke Phase. Bei zahlrei-

chen Standardsituationen offenbar-

ten sich Abstimmungsprobleme in 

der Neuenburger Hintermannschaft 

und der FCN konnte froh sein, mit 

einem 0:0 in die Kabine zu gehen.  

Aus der Pause kam der FCN leicht 

verbessert. Man schaffte es zunächst 

weitestgehend, den Gast vom eige-

nen Tor fernzuhalten, auch wenn in 

der eigenen Offensive nicht viel 

klappte.  

Die dicke Chance, den FCN in Füh-

rung zu bringen, hatte Daniel Briegel: 

Nachdem er die Abwehr der Witt-

nauer umkurvt hatte, vergab er aller-

dings -indem er rechts am Gehäuse 

vorbeischoss- eine Chance, die er 

eigentlich im Schlaf nutzt. So kam es 

wie es kommen musste: Sven Strauch 

schlug eine Bogenlampe, den da-

rauffolgenden Eckball konnte der 

FCN nicht klären, sodass der zweite 

Flankenball über Umwegen zu einem 

komplett freistehenden Wittnauer 

Akteur kam, der per gezielten Schuss 

ins lange Eck vollendete.  

Den Neuenburgern war nun klar, 

dass es schwer werden würde, noch 

etwas zu holen, auch weil Top-

Stürmer Freddy Wettlin rotgesperrt 

fehlte (rote Karte vor Wochenfrist 

gegen den VFR Pfaffenweiler). Trotz-

dem hatte man die Chance, den 

Ausgleich zu erzielen, als Wettlin- Er-

satz Ricco Kaulvers aus kurzer Distanz 

mit seinem schwächeren rechten Fuß 

den Ball nicht im Tor unterbringen 

konnte.  

Dass es endgültig ein „Tag zum Ver-

gessen“ werden würde, zeigte das 

0:2: Als Alex Gutjahr noch die Mauer 

stellte, versuchte ein Wittnauer Spie-

ler den schnellen Überraschungs-

schuss, der ihm glückte, da Gutjahr 

den Ball durch die Hände hindurch 

ins Gesicht bekam und der Ball von 

dort aus fröhlich über die Linie hüpfte

- ein kurioser- und aus Neuenburger 

Sicht sehr unglücklicher- und bitterer 

Gegentreffer.  

Mit dem 0:2 war die Gegenwehr des 

FCN gebrochen, was in der Folge 

geschah ist unter der Kategorie 

„peinlich“ einzuordnen. Man verlor 

komplett die Ordnung und zerfiel 

teilweise in alle Einzelteile. Folge war 

das 0:3, als ein eingewechselter Witt-

n a u e r  S t ü r m e r  f r e i s t e h e n d 

„einnetzen“ durfte.  

In den Schlussminuten musste der 

FCN dann noch eine ganz bittere 

Pille schlucken: Daniel Briegel, Toptor-

schütze der Bezirksliga Freiburg, sah 

bei einem eigenen Freistoß die rote 

Karte wegen einer Tätlichkeit, als er 

versuchte, sich aus dem Klammergriff 

seines Gegenspielers zu befreien. 

 Bei den Topspielen beim FC Freiburg 

St. Georgen (1. Platz) am Donnerstag 

und beim SV Mundingen (5. Platz) 

am Sonntag, fehlt nun also neben 

SPIELBERICHT AKTIVE 
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Freddy Wettlin auch Daniel Briegel. 

37 von 48 erzielten Toren fehlen da-

mit und ganz Neuenburg fragt sich: 

„Wer soll die Tore machen?“  

Die zweite Mannschaft setzte an die-

sem ernüchternden Tag noch einen 

drauf und unterlag, gegen die Reser-

ve des SV Au- Wittnau, verdient mit 

1:4. Den Ehrentreffer für den FCN er-

zielte Ferhat Kavakli.  

Die dritte Mannschaft sorgte tags 

d r a u f  d a f ü r ,  d a s s  e s  e i n 

„rabenschwarzes Wochenende“ für 

den FC Neuenburg wurde. Zuhause 

verlor man mit 2:4 gegen den TuS 

Obermünstertal 2. Die Tore für den 

FCN erzielten Patrick Konrad und Si-

mon Poldervaart.  

Am gestrigen Dienstag unterlag die 

zweite Mannschaft erneut mit 1:4. Im 

Nachholspiel gegen die Zweite des 

FC Freiburg St. Georgen erzielte Si-

mon Anlicker den einzigen Treffer für 

die ersatzgeschwächte Reserve des 

FCN. 
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Vereinsheim: Pächter ab sofort gesucht!  

5 Aktivmannschaften und 14 Jugendmannschaften, über 600 Mitglie-

der, 120 Sitzplätze, Nebenzimmer 60 Sitzplätze, große Außenterrasse, 

zusätzlicher Verkaufsraum im Stadion, weitere Infos: kon-

takt@fcneuenburg.com, Tel.: 0179/9109466, Pachtzins VHB 500 € + NK 

pro Monat.  
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Liebe FCN`ler, 

Großereignisse werfen Ihre Schatten 

voraus, am 09. Mai – Vatertag – um 

16:00 Uhr steigt das große Pokalfinale 

gegen PTSV Freiburg in Grissheim. Wir 

hoffen auf zahlreiche Unterstützung – 

am besten von allen Neuenburgern 

und allen FCN Fans. 

Die Vorstandschaft will diesen Anlass 

nutzen um unser Team – nach dem 

Finale - im Kreise unserer Fans im FCN 

Clubheim gebührend zu Feiern. Natür-

lich ist es schöner mit einem Finalsieg 

im Rücken, aber wir halten auch im 

Falle einer Niederlage Zusammen! 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr 

nach der Siegerehrung mit Uns und 

der Mannschaft den Weg nach Neu-

enburg zum FCN Clubheim aufnimmt. 

Für das leibliche Wohl ist mit Grillgut 

und Getränken bestens gesorgt! 

Wie heisst es so schön: „Dahoam ist es 

am Schönsten“ 

POKALFINALE - FEIERN DAHOAM 

JETZT VORBESTELLEN!!! DAS FAN-SHIRT ZUM FINALE! 

Listen liegen im Clubheim aus! 

Karten für das Bezirkspokalfinale er-

halten Sie heute bei Jörg Lindemer! 

Es erspart Ihnen lästige Wartezeiten 

am 9. Mai und das Geld fließt in die 

richtige Kasse. 

Kinder unter 14 Jahren sind frei. Alle 

anderen müssen 4,50 € Eintritt bezah-

len (auch Frauen)! 

ACHTUNG VORVERKAUF!!! 
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UNSER PRÄSIDENT SPENDET DEN 

HEUTIGEN SPIELBALL 

Unser Präsident spendet den heutigen Spielball gegen den FV 

Sasbach als Geschenk zum 50zigsten. 

Auf seiner Südamerikatour hat er in Argentinien ein FCN Auto ge-

sehen. Klasse!!!  

Vielen Dank und auf diesem Wege, nochmals alles Gute nach-

träglich zum Geburtstag ! 







Öffnungszeiten: ab 10 Uhr 

Durchgehend warme Küche ab 11.30 Uhr 

Mittwoch und Donnerstag Ruhetag 





Hintere Reihe von links nach rechts:  Alexander Briegel, Stephan Dischinger, Christian Grumber, Andreas Welle, Philipp Grozinger, Sebastian Kiefer, Jörg Lindemer, Jan Langhammer, Raphael 

Merkel, Daniel Geiger, Daniel Schuy, Jonas Koch 

 

Mittlere Reihe von links nach rechts:  Horst Fischer(Trainer 2. Mannschaft), Alexander Gutjahr(Torwarttrainer), Julian Imhof, Raphael Entz, Alexander Strazinski, Ferhat Kavakli, Fahri Kavakli, Nick 

Schäfer, Daniel Ernst, Fredrik Wettlin, Simon Anlicker, Benedikt Koehly, Philipp Maiwald, Igor Fokin, Daniel Schumann, Thomas Wachenheim (Trainer 1. Mannschaft), Patric Strub (Leiter Arbeitskreis 

Sport) 

 

Vordere Reihe von links nach rechts: Andre Koch, Kai Schlenker, Niko Kundel, Daniel Briegel, Jannick Schöne, Manuel Tietze, Gürkan Karacocuk, Johannes Mees, Matthias Tietze, Ricco Kaulvers, 

Lars Nagel, Sven Strauch    

 

Es fehlen auf dem Foto: Murat Bekrek, Stefan Bredendick, Marc Dischinger, David Ernst, Michael Grabowski, Jan Lenz, Simon Poldervaart, Klemens Ratke, Alexander Refler, Raphael Saurer, Han-

nes Selz, Andreas Thomann  

DAS TEAM DES FC NEUENBURG 2012/2013 



Hintere Reihe von links nach rechts:  Alexander Briegel, Stephan Dischinger, Christian Grumber, Andreas Welle, Philipp Grozinger, Sebastian Kiefer, Jörg Lindemer, Jan Langhammer, Raphael 

Merkel, Daniel Geiger, Daniel Schuy, Jonas Koch 

 

Mittlere Reihe von links nach rechts:  Horst Fischer(Trainer 2. Mannschaft), Alexander Gutjahr(Torwarttrainer), Julian Imhof, Raphael Entz, Alexander Strazinski, Ferhat Kavakli, Fahri Kavakli, Nick 

Schäfer, Daniel Ernst, Fredrik Wettlin, Simon Anlicker, Benedikt Koehly, Philipp Maiwald, Igor Fokin, Daniel Schumann, Thomas Wachenheim (Trainer 1. Mannschaft), Patric Strub (Leiter Arbeitskreis 

Sport) 

 

Vordere Reihe von links nach rechts: Andre Koch, Kai Schlenker, Niko Kundel, Daniel Briegel, Jannick Schöne, Manuel Tietze, Gürkan Karacocuk, Johannes Mees, Matthias Tietze, Ricco Kaulvers, 

Lars Nagel, Sven Strauch    

 

Es fehlen auf dem Foto: Murat Bekrek, Stefan Bredendick, Marc Dischinger, David Ernst, Michael Grabowski, Jan Lenz, Simon Poldervaart, Klemens Ratke, Alexander Refler, Raphael Saurer, Han-

nes Selz, Andreas Thomann  

DAS TEAM DES FC NEUENBURG 2012/2013 
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 VORRUNDE  

Datum  Uhrzeit  Heim  Gast  Ergebnis  

12.08.2012 15:00 TuS Oberrotweil  FC Neuenburg  2:3 

18.08.2012 16:00 FC Neuenburg  FC Freiburg St. Georgen  0:4 

24.08.2012 19:00 FC Neuenburg  SpVgg. Gundelfingen/Wildtal  2:2 

02.09.2012 15:00 
SV RW Ballrechten-

Dottingen  
FC Neuenburg  2:3 

08.09.2012 15:30 FC Neuenburg  SV RW Glottertal  3:1 

16.09.2012 15:00 SF Eintracht Freiburg  FC Neuenburg  0:1 

22.09.2012 17:15 FC Neuenburg  VfR Pfaffenweiler  4:0 

30.09.2012 15:00 SV Au-Wittnau  FC Neuenburg  1:4 

07.10.2012 14:30 FC Neuenburg  SV Mundingen  0:0 

14.10.2012 15:00 FV Sasbach  FC Neuenburg  3:3 

27.10.2012 14:30 FC Neuenburg  FC Denzlingen 2  Abg. 

04.11.2012 14:30 SV Kirchzarten  FC Neuenburg  1:2 

11.11.2012 14:30 FC Neuenburg  SV Biengen  Abg. 

18.11.2012 14:30 SV Opfingen  FC Neuenburg  3:5 

25.11.2012 14:45 FC Neuenburg  SG Prechtal/Oberprechtal 1  3:0 
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 RÜCKRUNDE  

Datum  Uhrzeit  Heim  Gast  Ergebnis  

02.12.2012 14:00 FC Neuenburg  TuS Oberrotweil  Abg. 

09.12.2012 14:30 FC Freiburg St. Georgen  FC Neuenburg  3:1 

10.03.2013 10:45 
SpVgg. Gundelfingen/

Wildtal  
FC Neuenburg  1:1 

16.03.2013 15:00 FC Neuenburg  
SV RW Ballrechten-

Dottingen  
5:2 

24.03.2013 14:30 SV RW Glottertal  FC Neuenburg  0:4 

30.03.2013 16:00 FC Neuenburg  SF Eintracht Freiburg  Abg. 

07.04.2013 15:00 VfR Pfaffenweiler  FC Neuenburg  4:5 

13.04.2013 15:00 FC Neuenburg  SV Au-Wittnau  0:3 

21.04.2013 15:00 SV Mundingen  FC Neuenburg  0:2 

27.04.2013 16:00 FC Neuenburg  FV Sasbach   

05.05.2013 15:00 FC Denzlingen 2  FC Neuenburg   

12.05.2013 14:00 FC Neuenburg  SV Kirchzarten   

18.05.2013 16:00 SV Biengen  FC Neuenburg   

25.05.2013 15:00 FC Neuenburg  SV Opfingen   

02.06.2013 15:00 
SG Prechtal/

Oberprechtal 1  
FC Neuenburg   
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BEZIRKSLIGA - AKTUELL 

TABELLE 1. MANNSCHAFT 
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 VORSCHAU BEZIRKSLIGA 
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 TORSCHÜTZEN BEZIRKSLIGA 



Am Sonntag konnte die erste Mannschaft des FC Neuenburg einen 

weiteren wichtigen Auswärtssieg einfahren. Beim SV Kirchzarten ge-

wann man nach einem hartumkämpften-, dreckigen Spiel mit 2:1 

(0:1). Die zweite- und dritte Mannschaft verloren ihre Spiele. 

Schon beim Warmmachen war es den FCN-Kickern klar: Durch Schön-

spielerei wird beim SV Kirchzarten nichts zu holen geben. Der extrem 

tiefe Platz, dazu Regen und Wind- es gibt sicherlich bessere Vorausset-

zungen, wenn man beim Tabellenschlusslicht der Bezirksliga Freiburg 

antritt. 

In einer hektischen Anfangsphase war kaum was los in der Nähe der 

Strafräume, der FCN versuchte das Spiel an sich zu reißen, doch die 

Kirchzartener hielten mit viel Kampf dagegen und standen in der De-

fensive sehr kompakt. Das 1:0 (21. Minute) – ein Sonntagsschuss- spiel-

te den Hausherren zudem in die Karten, sodass die Neuenburger in 

der Folge große Probleme hatten, sich Tormöglichkeiten zu erarbeiten.  

Erst nach knapp einer halben Stunde gab es die ersten Gelegenhei-

ten für die Gelb-Schwarzen, als Freddy Wettlin zwei Mal den SVK Kee-

per aus der Distanz prüfte und Stephan Dischinger per Volley das Ge-

häuse der Gastgeber verfehlte. Dann war Pause.  

Der Rasenplatz der Kirchzartener, auch „das Grün“ genannt, hatte 

spätestens nach der Halbzeit kaum noch „grüne Flächen“. Es gab nur 

 FC NEUENBURG - FANSHOP 
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 2. MANNSCHAFT 

KREISLIGA BVIII  - AKTUELL 
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 3. MANNSCHAFT -   KREISLIGA CIV  - AKTUELL 



stehend v. links: 

Helen Gundler, Sandra Lemke, Katja Wynarkski, Tamara Thiel, Anline Wagner, Anja Welker, Jasmin Welker, Kiara Mertinatsch, Klara Burger 

mitte v. links: 

Trainer Martin Klucker, TW-Trainer Guido Lemke, Lena Schneider, Annamaria Achtzehn, Banu Demikersen, Laura Kaufmann, Janina Schäfer, Betreuer Bernd Lais und Andreas 

Vogt 

sitzend v. links: 

Magdalena Lais, Elena Geiges, Katharina Lais, Melanie Selz, Anne Sommerhalter 

 

es fehlen: 

Carolin Maier, Mai-Loan Nguyen 

DAS FRAUEN-TEAM DES FC NEUENBURG 2012/2013 



stehend v. links: 
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mitte v. links: 

Trainer Martin Klucker, TW-Trainer Guido Lemke, Lena Schneider, Annamaria Achtzehn, Banu Demikersen, Laura Kaufmann, Janina Schäfer, Betreuer Bernd Lais und Andreas 

Vogt 

sitzend v. links: 

Magdalena Lais, Elena Geiges, Katharina Lais, Melanie Selz, Anne Sommerhalter 

 

es fehlen: 

Carolin Maier, Mai-Loan Nguyen 

DAS FRAUEN-TEAM DES FC NEUENBURG 2012/2013 
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 FRAUEN 

KREISLIGA A  - AKTUELL 
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 SPIELBERICHT FRAUENMANNSCHAFT  

Neuenburg – Jechtingen 2:0 ( 2:0 )  

Auf einem trockenen ungeliebten 

Hartplatz ging es gegen den SV 

Jechtingen bei dem man in der Vor-

runde 2 Punkte liegen ließ. Es ging 

gleich munter los als Sandra Lemke 

einen Eckball genau auf  Aline Wag-

ners Kopf schlug und dieser den Weg 

ins Tor der Jechtinger fand.  

Ein Auftakt nach Maß für die Neuen-

burger Damen. Danach kam Jechtin-

gen etwas besser ins Spiel und drück-

te aufs Tor der Heimmannschaft ohne 

aber nennenswerte Chancen heraus 

zu   spielen. In der 29 min war es Anja 

Welker die mit einem trockenen 

Schuss in die untere Ecke der Torfrau 

aus Jechtingen keine Chance ließ. 

Vorausgegangen war ein geniales 

Zuspiel von Kiara Veldink mit einem 

diagonal geschlagenen Ball auf die 

linke Aussenbahn. Bis zur Pause gab 

es keine nennenswerten Chancen 

mehr. Wer dachte dass nach der 

Pause Jechtingen besser ins Spiel 

kommt hatte sich getäuscht. Immer 

wieder versuchten sie mit langen Bäl-

len unsere Abwehr zu überwinden, 

jedoch dies gelang an diesem Tage 

nicht. Teilweise sah man gutes Kombi-

nationsspiel der Neuenburger Damen 

auf dem schwierig zu spielenden 

Hartplatz, jedoch der letzte Ball wollte 

nicht ankommen. 

GUTES SPIEL AUF DEM STAUBIGEN HARTPLATZ  
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 SPIELBERICHT FRAUENMANNSCHAFT  

 So blieb es beim verdienten Sieg der 

Heimmannschaft.  

Fazit: Nach dem enttäuschenden 

Spiel in Breisach war es wieder eine 

Gutmachung Seitens der Mann-

schaft. Nun hat man 4 Wochen Pau-

se um dann gestärkt in die Endphase 

der Runde einzusteigen. Es gilt den 3. 

Tabellenplatz zu verteidigen der für 

uns zufriedenstellend nach dem Auf-

stieg ist. 

WERDEN SIE PARTNER DES FC NEUENBURG 

UND UNTERSTÜTZEN SIE FUßBALL FÜR GROß UND KLEIN 

IN UNSERER SCHÖNEN STADT NEUENBURG AM RHEIN 

 

Ihre Möglichkeiten sind vielfältig. Sie können zwischen Individualpa-

keten oder kompletten Partnerpaketen wählen.  

Sprechen Sie uns einfach an!  
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Jede Fliese ein  

 

 

Treffer 

Kirchhofener Straße 15 

79189 Bad Krozingen 

Tel: 076333372 
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 JUGENDABTEILUNG 

FC NEUENBURG – JUGENDABTEILUNG 

Die Rückrunde hat auch für die 

Jugendmannschaften bereits be-

gonnen, dennoch möchten wir 

auf die erfolgreiche Hallensaison 

zurückblicken. Bei zahlreichen 

Turnierteilnahmen brachten unse-

re Jungs und Mädels Siege bzw. 

ausgezeichnete Platzierungen mit 

nach Hause. 

Doch auch die eigenen Turniere 

waren überaus erfolgreich. Die 

Resonanz der Gäste war durch-

weg positiv und reichte von „gut 

organisiert, faire und freundliche 

Schiris“ über „Essen und Trinken 

top mit maßvollen Preisen“ bis hin 

zum „Highlight Imbisswagen“. 

Darüber haben wir uns sehr ge-

freut. An dieser Stelle ein herzli-

ches Dankeschön an alle, die 

zum Erfolg unserer Turniere beige-

tragen haben. 



JUGENDABTEILUNG 
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 JUGENDABTEILUNG 

DIE D1 HAT DIE TABELLENFÜHRUNG ERFOLGREICH VERTEIDIGT  

Im Spiel um die Tabellenführung 

ging es heute zu Hause gegen 

einen starken Gegner aus Müll-

heim. Es war von Anfang an klar, 

dass wir nur über eine geschlosse-

ne Teamleistung bestehen wer-

den. Unsere Jungs waren von der 

ersten Minute an bereit jeden 

Zweikampf anzunehmen und die 

Spielräume über ein großes Lauf-

pensum eng zu machen.  

Durch einen tollen und im Trai-

ning geübten Freistoß von Jo-

nathan Stiller, der über die ge-

samte Abwehr der Mülheimer auf 

den langen Eck gezogen wurde, 

stand Yannick Klucker zum Ein-

schuß bereit. Auch in der zweiten 

Halbzeit ließ unser Abwehrblock 

um Torwart Kevin Zeller und die 

Abwehrchefs Steffen Keim, Lukas 

Geuder und Dominik Grabner 

nichts anbrennen und so spielten 

wir nun schon im 8 Spiel ohne ein 

Gegentor !!!. Torjäger Dario de 

Stephano konnte durch einen 

gekonnten Sololauf zum verdien-

ten und entscheidenen 2:0 End-

stand einschießen.  

P.S.aus unserem Team der D1 

wurden nun auch noch Jonathan 

Stiller und Dario de Stephano zum 

DFB Fördertraining Stützpunkt  

Hartheim eingeladen, dort spie-

len schon im Tor: Kevin Zeller, 

Spieler :Yannick Klucker, Simon 

Schwald, Samuel Riedel.  



JUGENDABTEILUNG 
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 JUGENDABTEILUNG 

SIEGESSERIE DER D1 GEHT WEITER 

Unsere D1 konnte am Samstag zu 

Hause im Derby gegen einen 

starken FC Heitersheim wichtige 3 

Punkte einfahren.  

Es war ein Spiel ohne große Tor-

chancen, beide Mannschaften 

standen gut in der Abwehr und 

so entstand ein intensives aber 

faires Spiel hauptsächlich im Mit-

telfeld. Gegen Ende der zweiten 

Halbzeit musste Heitersheim ihrer 

tollen und kraftraubendem Ab-

wehrleistung Tribut zollen und wir 

konnten immer mehr unsere kör-

perliche und physische Überle-

genheit ausspielen. Unser Kapitän 

Dario De Stefano konnte durch 

einen gekonnten "Lupfer" zum 1:0 

einschießen, kurz darauf erhöhte 

Samuel Riedel mit einen straffen 

Flachschuss ins Eck und Jonathan 

Stiller mit einem Kopfballtor zum 

3:0 Endstand.  

Ein großes Dankeschön der D1 

geht an Raphael Sauer der unser 

Spiel als Schiedsrichter souverän 

geleitet hat, es ist für uns Trainer 

der Jugendmannschaften immer 

schwer einen Schiedsrichter zu 

finden !!! 



JUGENDABTEILUNG 

 

JUGENDABTEILUNG  

SUCHT TRIKOT-SPONSOREN!!! 

IHR NAME 

ALS SPONSOR 

Falls Sie Interesse haben, sprechen Sie uns an oder schreiben 

Sie eine E-Mail an: kontakt@fcneuenburg.com 



IHRE ANSPRECHPARTNER BEIM FC NEUENBURG 


